
Antrag 

 

der Abgeordneten Ing. Huber, Waldhäusl, Königsberger, Landbauer, 

Weiderbauer und Enzinger Msc 

 

betreffend: Seuchenvorsorgeabgabe sofort abschaffen 

 

Im Jahr 2005 wurde im NÖ Landtag die Einführung einer Seuchenvorsorgeabgabe 

beschlossen. Diese wird seit 01.01.2006 gemeinsam mit der Müllgebühr eingehoben. 

Hier handelt es sich um eine reine Geldbeschaffungsaktion auf Kosten der 

niederösterreichischen Bürger, die dadurch in einem nicht gerechtfertigen Ausmaß 

belastet werden. 

Gerade in Niederösterreich leidet die Bevölkerung massiv unter den in den letzten 

Jahren erfolgten Gebührenerhöhungen wie z. B. bei Wasser, Kanal und Müll. Die 

Bevölkerung, insbesondere junge Familien, wissen mittlerweile nicht mehr wie sie die 

Kosten des täglichen Lebens bestreiten sollen. 

Seit Inkrafttreten des NÖ Seuchenvorsorgeabgabengesetzes werden von den rund 

670.000 Haushalten in Niederösterreich jährlich 13,50 Euro eingehoben, in Summe 

sind das weit über 100 Millionen Euro.  

 

Die Gefertigten stellen daher folgenden 
 

A n t r a g 
 

Der Hohe Landtag wolle beschließen: 

„Die Landesregierung wird im Sinne der Antragsbegründung aufgefordert, dem 

Landtag einen Entwurf vorzulegen, welcher die Abschaffung der 

Seuchenvorsorgeabgabe beinhaltet.“ 

 

Der Herr Präsident wird ersucht, diesen Antrag dem Rechts- und Verfassungs-

Ausschuss so rechtzeitig zur Vorberatung zuzuweisen, dass eine Behandlung am 3. 

April 2014 möglich ist. 
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